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Bolitlscbe' Anzeigen, Ky"ü.HU üsuxrmi y.eeH,Fierikzrt r:n

Schau - Kästen SHOW CASSS.
Wo. O Woüt tx Sin.faso.

Gbitorielles.
Der sparsamen Kömgm V'c!or!a

ist vor wenigen Tzzen ein Brief zuge

sandt worden, der, den amtlichen Ver

sicherungen zufolge, wzen sneS .illey:

than, und gegen die Lerfaffung kann

mm 13 nicht handeln.
Eine Aenderung des Vertrags mit

China in Uebereinstimmuna mit der durch

die Erfahrung gelehrten Nothwendigkeit
wäre allerdings daS V.'rnüiftigste xtwe

fen, aber man hätte km politisches Kpi

politisch Verfolgt r sei. zu beweisen.
Während Herr Rokmat sich aus diese
Weis zu Gunsten Falleu.'.dkr von dem
Brussellr Gesandten, namens Lmbeit
Tree, vrrleumdet wirden war. bemäkt
hatte, schickt: der Werkmeistkr der Di
9riklt?.Ass.'mbly Na. 49. Jamrg E
Qrinn und JustuS H. Sch'vad an da
vchotz.mt in W ishinptZn falzende De
Vesche ab: .O'kae Falleur wird im hie
stgen Hsen am Lrr.den verhindeit unier

Mzzeigeu
ta dieser Spalte koste 5 Tmts per Beile.

Anzeigen in welchen Stelle gesucht, ode?

offerirt werden, finden unentgeltliche
Aufnahme.

Dieselben bleiben 8 Tage fielen, können aber

ndeschräQÜ erneuert werden.

Inirigen, welche bis ittägt 1 Uhr Kdge.

geben werden, siuden noch a seMgen Tag'
Aufnehme." -.

ÜSce (SLTBLlls.ltfi.omS
NachJndiliWolis von Brrmktt: GS.O.

Von Anklvcrpcn:
SZT Wlchsel.V.rkauf und Posiaukzhlangm am b.llisien von unS kesorgr.

ALU. METZGER,
y?rdßfl.Slüe Vasl)i,g'o un Tfevnfy'vini Str.. zwiltrs Zteckwnü.

epyicheMöbel 5?
-f- ür -

Bilder.
jlinterwsgcn,

Schläake,

Spleel,

Matratzkn eller Zit
Lounge und

Ccbaukelstühle.

gegen

Baar-odcrAbichlagszahl- ung

im Niuen Stcre von

mk$. WILLIG,
No. 6S Virginia Aveoue.

Schlafzimmer,

Parlor

und

Eßzimmer.

Kindcr-Wagen- ! Hängc-Lampc- n !

Wollene- - ond Nag"-Trppic- hc !

Tllle Sorten Möbeil Schlsftimuier- - u. Varlormöbel.
Billig gegen Ratenzahlung oder Baar.

mmml O

FESANK MilESTlEiaS,
?cke New Jork und Delaware Straße.

Tleire Jirrna !

Natur - G a s - U t e n si l i e u !
Wenn Sie NH entsH o!s:n hade Ihr HZu mlt Zturg, ia,urichtkn. so chen 2ie,r bet

nxx& nir cc2 sciPij,welche Sa., Darnvf. und Wasser. Einrichtung anfertigen.

No. 17 Mosscbuf,ttS Avenue.
L? rb't parsntir Vr'ts s niedrig il, I g te ,b t t taM.

Dkmvkratischcs Ticket !
Für Präsident:

Grober Cleveland ton Ultto vZrk.
' Jür Vike.P önd.nt:

A l l e n S. T h u r m a n n von Ohio.

' TkUtokrattfkrSTtlt?tZ.Tick:t.
rouv',nör: Couriiand C. Maison.
V,cr.Gau?krnör: W ll'a", R. Äiye,S.
Staake.ZeskkiSr: Rod rt . Mier.
Slaot?ttiitr: Cdar'e A. unsoa.
S'aat,sa,cK,neistec. Tdoms V. rvrne.
M'potut Suprniif. dourl. Jodn W. Kern.
(S.'eraI.Zl"rocklk : L-- o . R. W,:son.
Sune'intendeut dcs öffeaii. Uvterrichti : S.

S Erijfi h.
Riäterrer SuvrrmCourt.

1. Distrikt: W. ei. N b ack.
2. Distc ki: G V. vowk. --

4. Drst.ikr: ll.nZzür?.
- Präsidentschaft lektoren.--

At La;ge Thomä R. Sodb und Johl S.
anxb -

l Distiikk. S. V. Vace 2 Diä'itt. . S.
Dobb'ns; 8 Distiik', Charles L Iewett; 4.
D slrrkt. Äichalo Sor.,.t; ö Lishr't. J. Ha R.
Sast; 6. vmnll, Th?"ia I Skdy; 7. Di.
Ilrl'l, vaviv . iSooö,,; 8. Diflr N, S V.
Puelr; v. Distr tt, Zoh I. Bke Suah; 10. Di
nrnr, V. v. lzr,man ; tt. Dliir kk, Jchn N.
Zur er: 12. Dlstri't. Zoda S. Baa: 12 Ti.
ftrrkt, iit. . O. Pcckrd.

Dem k.a.isch'S Coniiy.Ticket.
ffür Corar.b nitalikd. 7. Distrikt: William

D.Dqnum.
6ürcht:r dc IS. C rcuitZ : Zbrm S.

5ullwZN
yiic LiaatZanwa't: JameZ L. Miichell.
Kur Senats ei : WlUim . Tbmdson.

Henry T Hudson.
S 'r J.'lilk. Senator (vkarra-s- , Sanczck und

Sil y CoiniirS): Za ,e Ä uitiZ.
ffur L'uiölatus.iiita!iekr: Eadrkel Sckmuck.

W-Uia-

.
N.
ar...Hgie.. Elier? He,nev, HeUZep S.

uijum, ai aignvss.
öac Sder ss: Jtaac l 'g.rüc LchK meister: Zozn Oilermann.
güc C,one. : clat-i- i G. No 'ker.
güe Suiverzor: Wi'lram i Smilh.
fut Counka Comii, ffire : l. Dinr ki. 2jfeb

L. tiiiUt; s. i:iri;i, jatcb Sinrich.

Dr. Theodor Wagner,
-M- i- . .

Kandidat für das Lmt bcs

Coronet.

(aipoutvr Hüion.
m

Morgen Abend 8 Nbr,
Versammlung

in der

II .IIU O Alt C - II ,VTL.1C !
k tili d'r I N, Sil he, e erden miü:n, st ,d

f(uneuJ)l etit (l.oe.i.

eine Sammlung für die Erricht i"g eins f
Denkmal de ve,st rdenen Kii'er zu
erössier'. DaS StadtvkrrrZneter-Eo- U.

aium d'sf-- , diele B. schlösse am lA,du tZ-'a- ge

Kaiser Friedrichs der KrlseriN'
löitlwe V ltiria mittheilen z i können.

ScdissSnelchrichteo.

Angekommen in :

v avre: .Eaiiine von Baltimore.
London: Doni" von Boliirncf.
Hamburg: .Tarormina" von

New York.
New 'York: .Willkommen von

Bremen.

Queentown: .Nova Scotkü
von Baltimore..

Soutdampton: .EmZ'vonNew
Vc-r-k nach Br men.

Deuticbe Lokal - Nackrlchtin.
Königreich Baiern.

In Prichsenstadt Rentner Lorenz
Trabert. f In Schweinfurt Notar
Andreas Förster. Bei schönstem Wet-
ter wurde itr.Stadtlaurlllge't daS Krie:
gerdelikmal enthüllt. Dasselbe, von ei-ne- in

Bildhauer in Kissingeu tzefertigt,
zeigt auf der vorderen Seite einen ster--
bendetl bay:rlschetl Soldaten, über den
der TodcSengel seine Hände segnend brei-

tet; gekrönt ist cS von einer Marien-statu- e.

Zur Feier waren 12 Krieger-verein- e

erschiene. In Aunkirchen ist
beim Läuten der Abendglocke der Kirch-thur- m

eingestürzt, ohne irgend einen der
in der Kirche Anwesenden zu verletzen- .-
f In NanderSacker Lehrer Joh. Adam
Dittmatitl. Selbstmord durch Er
schienen begingen: der Sohn des Schnei-demülle- rö

Jakob JZeichert au? Ämorbaa)
uns der Jagdgehilfe Herle in Partenkir-chen- ;

die all:AlntnlannSlvittwe Kuni
giliide Bttndcl aus Erlangen durchschnitt
sich die Kehle; d.c Diener HauSwurz
aus Krcuth und der Söldner Joh. Stek
kcrmaycr erhängten stch ; der Bierbrauer
König aus Wunsiedel beging Selbst
mord,. indem er sich aus dem Fenster
stürzre. Uebcrfahren uub gekostet
wurden: der Maurermeister Gorker aus
Bambcrg, die Pächtersfrau Popp auS
St. Georgen, der Bauer Kuip.'er aus
Köülbach, die Balleriil MciSncr. auS
Aergnesrcuth. die ledige' Anna Fahr
meoer auS Strag und der Schwanen
wirtl) Uehleiil aus Trennfurth; ertruns
ken sind: der Landwirth Bauer aus
Burgstall. der Sohn dcq Gutlers Kell
ner in Diefenbach, der Sohn des Sta
tnmeisters Wegmann iu.ZliNmenöadt.

l"" ToaeS ihr !ö ligllches Herz tief b.
. . r o. ?f.fi:litt yar. midi wm. ein iojiaiii:.

scher Londoaer Schneider, hat ihr näml
lich i)olg ndS geschrieben : .

Madame! Die königliche Comms
sioa zur Untttsuchung deS Schwitz'yem! '

wird sich im November versammcl.., um

neue Aussagen üder diesen G.'genöand
entgegen zu nahmen. Darf ich bei Eurer

Majestät a, fragen, ob Ste mir dii(Zr
laudniß geb.n wollm. Eurer Mj slät
Numen der Commtssioa in Vorschlag zu

brmgen, damtt S:e Z.ugn'.ß ablegm und
dem Comite sagen können, wie viel fu
die Anfertigung von 5tteidungSstückn im

kSaigllchen Haushalt bezahlt wird, in

welchen Schwitzrrhözlen sie gemacht wer

den, und wie vil die armen Arbeite?

für ihre langen ArdeitSstunden erhal
ten?'

Der Vrnf ist dadurch veranlaßt w)r
den, daß nach früheren Aussagen vor

dem AuSschuss: die prachtvollen Stie
reien auf den Wagenpolstern der köaig
lichen Cqu?paae voa emem verkrüppelten
Mädchen herrühren, daS auf einem Dach
boden wohat und langsam verhungert.
Ihre Majeöät ist aber in dieser Beziehung
nicht schlimmer, als jide andere Frau, die

auf rjala'luz' vns.ffm ist. Sie wild
beim Einkaufe der Polster schwerlich an
die verkrüppelte Arbeiterin gedacht haben,
die sich die Augen blind flickm muß, um
nur überhaupt vegetiren 'zu können.

Wenn der Brief deö .illolen-- Schnei
ders die Aufmerksamkeit nicht nur dir
Königin, sondern der vornehmen" Da
m.m überhaupt auf das schreckliche Loos

der für die Mode arbeitenden weißen
Sklavinnen gelenkt haben sollte, so halte
er doch wenigstens etwa GateS bewerk

stelligt.

China hat nunmehr, und nach ch'me

sischen Begrff n s,hr rasch, w ssen lassm.
daß cö den muen Vertrag, wie ihn der

Senat amendirt hat, nicht rat'siciren
werde. DaS war auch zu erwarten.
Schon die Abänderungen des Senats
mußten der chinesischen Negierung übel

aufpogen. Es sollten nämlich die Pässe

unklug sein, welche an hier während der

Znt dem ersten und dem zweiten
lLesltz ansässige Mongolen ht

wuroen und üe zur Rückkehr berechtigen.

Dch hätte darüber Vielleicht ein Ausgleich
zu Stande kommen können. Als aber,

während die B.rhantlungen noch schvcb

ten, die Vertragsbrüchige Scott Bill
durchg pei scht wurde', da mußte den Chr

nesen die Gedulo ausgehen. H.'rr Cleve

land wird nun jedenfalls die neue Bill
Ukiterschrelben. Sie bestimmt, daß kein

chinesischer Arbeiter hier einwandern, kein

solcher, welcher jtzt rn den Ber. Staaten
lebt o)tk j.malS hier gelebt und daS
Land w.eder verlafs.n hat, nach dems.l

den zurückkehren und darin wohnen kann,

gerner soll fortan kein Celt sikat ausge

geben werden, w-lch- eS die Jsentitat deS

chinesischen Einwanderers mit der P.r
sö'-illchke-

lt eimS früher wieder AuSge
wanderten oder Verreisten befugt, alle

biSder ausgegebenen C.'lt.sikate duser Art
sollen null und nichtig sein und jeder
chinesische Einwanderer, der auf Grund
eines solchen C.n sikateS Einlaß begehrt.
soll zulückgewitsm werden.

Damit wäre der gesetzliche Ausschluß
der Chinesen erreicht und über kurz oder

lang würde der Waschi Waschi zu den

Dingen gehören, die in dm V.'r. Staaten
gewesen sind. Der Schmuggel an den

Grenzen wird aber scho.i dasür sorgen,

daß die Zopsträger in der Union nicht alle

werden. Und dann sind auch noch die

Gerichte da, welche die Bill vielleicht als

ungtltig erklären werden. Sie beruht
weder auf einem Bertrag, noch kann in
der Konstitution ein N.cht deS Kongresses

gefunden Werden, Angehörige einer Nj
twn in Bausch und Bogen auszuschließen,
also Gründe -- genuz, wenn man sie anzu
wenden für gut siaden sollte. Und dazu
könnte cS ja leicht kommen, denn die Chi

neseneinwanderunz stht nicht denen im

Wege, welche stetS auf der Suche nach

billiger Arbeitskraft sind, sondern nur-Derjeni-
gen,

welche ihre Arbeitskraft ver

kaufen müssen. Wenn dann einrö schö:
nen Tag'S die Herren N.ichter die Achsel
zucken und sagen : Thut unS sehr leid,
aber Heiligkeit der Verfassung freieS
Land Thüren offen u. s. w., u. s. w.
so hat die Partei ihre Pflicht ge

u w w !5slnn unb M .?
hzlande immer die Hauptsache.

DrahtnalJriHteu.

u e v e x x a u i c n o c n i q ir c -

l r an i c n.

Neo Pork, 23. S,pt. Eine De.
vkscde au Valparolsl', Cttl'.meld t dK
di,t die Ufer eines künstlichen Teiche

8 )0 FuK öder der Stad flZche brachen, dab
di Watt r mit sait?aree Gemalt

lt 6laM binabfl 6 ntc und eine

ertfiftiifte 53toüfluna anitchttlr. Ueber

tausend Menschenleben gingen verloren.

Farmer sammt der Ernte ver
nichtet.

JameStown. Dak, 27. Septemb.
Ein der verbmendsten Prairieseuei
suchte lebte Nacht den ganzen wistlichen

Theil von LamsurCounty, sowie den

südlichen und w. stachen Theil von

StrtSman Couniy brim. Ein destiger
Wind trieb die Flammen mit ungeheurer
ScdntUigktit vor sich her. Zeitweise lies

da Feuer schneller al Pferd und Wa
gen. Auf weit über tausend Acker

Lande?, woraus Weizen in Garden st nd.
verzedrken die Flammen stden Halm
Viele Wohnhäuser und Scheunen sind

abgebrannt, so daß die betrisf nden Far
mee Alle verloren dabei. Reisende, die

auf der J,meS R:ver Vaklry Bahn hie,
ankamen, rrtählten, daß die Prairie aui
eine Sirrcke von sünfzlg Meilen ein

glammlrmeer war. B.rlust von Mm
schtnleden ist bis jtd! noch nicht gem:ldet
worden.

Ja ulk ton. Dak.. 27. Sepr. Ein
großer Theil von Fiulk Counly wur)e
deute durch Prairiefeuer verheert. Die
Ansiedler haben itre G.bäude, Erntevor
räte und Maschinen verloren. - Dae
ieuer wütrt noch, jedoch hat man eö

j bt in der Gemalt.

Die Signatur unserer Zeit.
New 7) o r k. 27. Srdt Der Anwalt

der New Ya,k.r Produ!t:nbölse Wm. R.
Foster. je , bat Fälschungen zum B trae
von $:G3 OuO begangen, und ist Vurchgr
trankt.

Bundesrichter Matthew.
Was h in g ton. 27. Srp'. Etanl.y

MaltdewS, Richter deS BandeSoderge
richtS bzfind't sich ,t oas desi.r.

Weizen, pekulation.
Chicago. 27. S,ptemdee. B. P.

Hutchinson hatte in der liftien Z it aMn
W'iz'n, dessen er habhaft werden konnte,
auigekaust, uar inen Csrnrr zu dildkp.
L'tftrungen begannen d'kte saUlg zu ve.
den. und der Prel de W.-ijtn-S stieg aus

$125, sj eS rvukde sogar btS zu $1 30
oezalzlk.

Wa die Siour heraulschla
gen wollen.

St. Pauk, Minn.. 27. Skpt.mbkr.
AuS der Standing Rock'Zlgentur wird
gkmeldkt, daß die Siour Indianer idke
Reservation nur unter der Bedingung
abtrete wollen, wenn inen die Reaie
rung für den Ack r S sind deren elf

trUionen einen Dollar bezahlt. Wei
t r verlangen die Siour,. daß tat Kaus
geld sofort zu iVen Gunsten deponir
werbe. Sie sind nämlich des GlauderS,
djß die der lel)t Vertrag sei. den dl

Regierung jemals noch mit den Jndia
nern abschließen erbt, und deshald wol
len diese noch soviel als möglich aus der

Gelegenheit derau.schkagen.

DaS gelbe Fieber.
Jacksonville.Fla.27. Sept. 131

neu Erkrankungen und neun Todeisälle.
üllenthalden befinden sich Kranke und
sast jede HauS ist ein Hospital. Auch
ist die Noth unter den armen Leuten sehr
groß.

Nashville, 27. Sept. Ja Deca
tur kam bloß in neuer Fall vor.

Die Angelegenheit OSkar
FalleurS.

New Vor k, 27. Skpt. Auß:r dem
Comite der ftrngtU of Labor und d,r
Soz allsten hotre ftch.auch Hrre Roema?.
d.r P üstsent der belgischen Hilssgesell-- s

dast. sür Falleur verwandt. -- Aus dessen

Volsttllungen beim belgtschen Gesandtin
bin. berieth sich derselbe am Jeitag m,t
Konsul Mali uvd dann wurde beschtos
sen. eine Depesche an den StaatSsekeetär
Bayor) nach Washington zu schicken.

In dieser Depesche wurde erklärt, die bei-gisc- he

Regierung betrachte Falleur nicht
direkt als einen gemeinen Verbrecher und
deshalb solle man Falleur Gelegenheit
geben, seine Behauptung, daß er ein

dem Vorwande. deß er ein StrÜfling sei.
I

Wie werben Ihnen beweisen, daß er
ein politisch Versalzter ist. wenn. Cie
anordnen wollen, deß ihm dazu die nö
ihige J, ist gestattet werde.. E, wäre doö
eiste Mai in der Grschichte Amerika?,
daß ein politisch Komtromittirter dir
hindert wurde, in den Äer. Staaten ,u
landen. Karl Schurz. Louis ttosiutd.
Garibaldi, Rsii. die Jlüchilinge der

Parier Kommune und die der lesen
kubanischen Rebellion sind olle von der
selben Ktkgorie. Ihre rrspektioen Re
gierungen hallen eS auch nicht zugegeben,
daß diese Männer pol t sch vklsclgl sei.n.
Wollen Sie unS in dieser Ange!egenht
nicht mit Recht uvd Billigkeit behandeln ?

Geben Sie ihm einen sofortigen Au!
schub. dil weilere Beweise vorlieger.
Augenblickliches Handeln dringend er.
sorbrrllch. JameS E. Qrinn. Werk
meister von D- - A. 49, ttaigdt es Lader "

Nach Adsenduna der Dlpesche bega
b:n Schwad und Qnnn stH zu Richte,
G.. F. Gednly. ihn ausfitdernd, einer,
Habea CcrpuS.Besehl zu erlassen, da
m t auf alle Fälle verhindeit w r)e, daß
ttallekror Magone Falleur in der F ühe
an Bcr) deS Dampfer .Auranra"
bringen lasse. Bevor tnd.ssei der Be
sehl ia ollrr Form erlassen werben konnte,
trafen zwei Depeschen ouS Washington
ein.

Die eine derselben war vsm st lloerire
tenden SchaantS Sekkltär Tdompjon
an Callekicr 'Htagone ger,cht t und enl.
hielt den Wortlaut der Depesche de de!

aischen Gesantten sowohl, wie oe i nig.tr
Q rinn'S mit der Anordnung, daß F Ueu

einen Monat hier zu bleiben bade, damt
er genügend Zeit bekomlne. sich von Vm
L.roacr.r. gemeine V.rbrechen bepanoen
zu haden, zu reinigen. Die andere D,
pesche wae ai Qnnn andie!sirt und
wurde demselben darin eberfallZ miige
iheilt, daß Fall Ul' Aufichudefuch de

willigt sei. Der J-H- alt dieser D pcscher.

wurde Richter GitNly mitgklhlilt Ir- -

4Mlichen wild der von Qulnn engag rtk
Anwalt die e, forderlichen Schr tie tdun.
um FalleurS FeeUassung an den Hän
den der ZUhouöwäZzier zu biwlilen.

Ver üabtl.
Die Tagebuchfrage.

Birlin. 27. Sept. Mehrere Ar.

Hänger der Kaiserin V ctzria. welchen
, stallet wurde, die vzn b,r .Deuischer.

Rundschau" gebrachen Bruchstücke aus
oem Taaebuche de Klse,S Friedrich mit
dem Originale zu vergleichen, sagen, bat
beide übereinstimmen. Die HieflglN

Zeitungen kündigen an, daß die Veiös
k.i t!ichung eine TazeducheS bevoisteh'.

elchkö von Kaiser Friedrich während
deS Kliege von 1866 geschrieben wurde

London, 27. Skdt., Die .Daily
yitmb" dringt folgende Depesche au
B.rlin: .Wie verlautet, hat BiSmatck
ttuiser Wilhelms Einwilligung. Irr
tZÜmer, wtlche in den veiösf nllichten

ÄuSjüen au Kaiser FriedirchS Tar
buch erscheinen, olsiziell zu berichtigen
Pros.ssir Sydel ist ,frig mit der Ge

schichte von 1L70 deschüsligt.
Es sind ihm historische Dokumente zur

Verfügung gestellt worden, und wird sein

Werk wahrscheinlich die ganze Sache in

ein helle Licht stellen. Wie die .Na
rional'Zeilung-

- w ssen will, hat die Kai
serin Victoria die Veröff:ritlichur.g bei
Tagebuches mißbilligt.

BiSmarS'S Behauptung.
Berlin, 27 Elpt. Der ReichSan

zeige veröffmilicht den Bericht B'SmarckS
an den ttaisir über da ve,öffentlichte
Tagebuch Friedrich'S. BrSma ck b

hauptet bie Auszüge feien eine Fälschung.
in 1L70 habe ber Krorp,inz gor nicht-u- n

politischen Besprechungen Tseil qenom
men. - Er führt serner alS Beweis einen

chronologischen Jrithum an. dir darin
besteh', bafe e heikr eine gewisse Unt.rre
bung zwischen ihm (LiSmaick) und dem

ttron??lnzen hade in Versailles stjtioc
funden, während in Wirklichkeit die Un

terredung am 3 Cep:emder in Douch ry
stattfand. BiSma tt bittet, den Justin
minister zu beauftragen, kriminelle Ver-

folgung einzuleiten.

Zu Ehren Friedrichs III.
Berlin. 27. S pt. Jndermcrgigen

SidLS der Siabi?z:sr'onelen wirb der

Antrag gestellt werben, ine Halde Mil
lion Mark zu bewilligen, um zum Anden
ken an K iinr Friedrich in GewSzheit bl'r

Wünsche feiner Wittwe eine Woh!lt.ülig.
kitAnpalt zu gründen, ebenso auch

Qeslaugt.
Leelan ,e in t-- g ibtn. e ch, nnsch
nnd ttl.ch e V ti-- r, (1 eJeiil if t . U i" --

BJLtolUcu. tt Zü Su Celaraa c st ai. 30 1

VfTlinit Mi Ischea fat (Su3 .tdu fto 3i0
Öaffichuietl ioenac. 23 fj

RtiUnM fasert t n St tu mUftfit. achif
Sn . 41.) ftc xa Vrle sinii'. 26

StrlCMflt: Ji" axif ,a?ch'N fite gttr9i'(t)f
$iiT&ett; f S3 I tn Hi tü.fln.
gen 331 a l turni st at. 23

Zu verkaufe:: 09 r zu vertauschen.
3) flie 7 ,n vftl ch o er St-- t.

2 ck r? Un a öu ,,n ree L a,',2i cks. fi:0Uifi n occ E.urchmia gut
91U0( it4trlt d tz a,k , d Sl,tl'!A; sunf ,r tn?lk',l. l . Irad ,kdtonn ad,ra gruH. , r , r a.S:tl ftn
Vrt.

10 ckr2 rtcl.cn tfloU ton dir StaM mit juten
0'lU(P.Saum aite kT bett, St olif&a- -, um n V.l'

..e anijQjat.(o Q ; b aui o.tatuctc aVuna'i
r hrr ttUic jiuftc fl;fln nonautc jah

luSf N

.8. WKklr Co.,
n.83X OK Valhlna'on Et ., L'm,r V. !.

BerschiedeneS.
roße? verdien k

Oer unI seine Sd fl m'n ,t,de senden ir

ft oft ftnau utnft über ei gan neue S
fd)4ft, vornit tr-c- n ctn i'erlon männlichen oder

eidllchen Selchiecht tul ehrlich Weis, und ohn

Kote lagen un, Hüfte uCex 1U0 Dollar itx
rdtene tan ohn Ref ea und Pddl.tttitx gntchako.Hudg, sonder ein ehrlich

013 Ist. drrsftre:
John Houk L .. kanton, keais So., Vo

Z i verkaufen.
V5ite a- - Oft rk Stni', o'nlbn lern 9Io.

U ch 45 123 8 i:5X.
0 ftat n hl'" ot.e t N, an.' M'ami Str.

fr it. ns,45 bcl00 lrriSrm
afttt, a at o ,40 4125 Prei JS50.

Z,ve,mt,tben:
,)nnz b. 340 Oft Ntw SJ.t ?traße, 3 Zimmrr

1700

Hermann Hiebldtf
Offiie: o. 118 OK Waihington Str

eNtfche
demokraiische

kZeVsammlung
in

Üngli8li'8 Opernhaus
cm

Freitag, 28. September,
Vbeadk Halb 8 Uhr.

Gen.HermanLleb
(Beisasse Bf Luch: Üder dl ra:tsZr,g)

von Cb-'cag- o wird anw.s nd s ia. UM in

drulscder Sprocde tieTageSsra.en
zu besprechen.

Jelttanuistii,gksae.

An die
DlUtsÄ'N Nspublikanrr.

1 tsche Skerubl klner fiab'i rrisr,uudttchft
tsachk, tner rte Bien, 8 Uh', iinQOittQjw

.lrnr o. 2. flitiflrttbi er ammlu-- g d i.U

ohn, m Lo der t untn t te ff: sUr den nii.
sie kamftag achmi'.tag flallnnscnlta S fang
Mt lutficn tpu6.t!anif4cn Cl-t- 001 8(t.a 0.

rm te.

Sozialift. Söugelbund

Sonntag, den 7. Oktober,
nbtM 8 Uhr.

Erstes Konzert
mitrarauffolgeridem

Tanz'Krauzchen
ia der

MoziTt-Hall- e.

Eintritt für tze?ren . . . 25 Cent?

Damen 10 Cent?.

Damen der Se!:ioakaiitglie)er hiben se ien

Lnt'iit.
Ti'labangea find on der Thüre bor

znlegea. Solchi konaea durch Mittlererer.
langt eröeo.

Zoorff0 Lvrriuanri,
ms.LL.

v "V 0 r

JsicÄen'BeftoÄter.
Osfie: Ns. 2 Süd Delaware Straße.

QtZlle. HO, lit, 124, 125, 123 Oft yearlftr

Ttlephsu Oll v? Tag ab Nacht.

.- -

IIHT & 01,
75 uud 77 Cöb Vennshlvanla Straß,, 75 und 77.

Schwe'beiserne Röhren, (rvi-ous- kt iron plpos) Kuß. und schmiedeiserne Uten
stilen für RöZrenleitangen. Mesüng, heile sür Dampf. Wasser und Ga.

NaturgaS-Utensi'ie- n eine Spezialität.
Wir haben vier RSdrenmschinen lm Gange und schneiden und bearbeite

alle Slösen von X bis 16 Zill im Drchmrss?r.

Roos Brothers dum fflwrftt i

A,. 101 Zu) ZMsols Ualtf u?.d

Ko. 387 Süd j)rtwm txaf2e,
sind täglich geöffnet.

Das beste frische und gepökelte Fleisch im Markte.
Würste aller Sorten stets frisch.

GöMöVaö Flt-ös-O - Masw!'.' Hauptquartier für

Das öefte Fleisch im Markte.
Würße aller Sorten tagliH srisl).

j2l.uj &ujmnu ijol.ihztssji9KT Telephon 668. No. 187 Ost Washington Straße.
"

LOUIS VOLLRATH'S

-
v

-

4

?

.1

:i

StetS daS beste Fleisch. Täglich frische Würste. Gesalzenes und gerüuch
ertcS Fleisch. Feine Mettwurst. Alle Sorten Schinken :e.

Vergefftt den Platz icht.

No. ltt7 Süd Meridian Straße. No. 7.

Unsere Vetter vom Lande
,

kommen tätlich in di: Stadt. ES freut im Euch zu sehen. Albert Gall'S Laden
ist g öffnet. Jhr s.id bei ihm roill'oail...en, ov Jyr zu kauf.n beadstcht gt o:er
n,cht. Falls Ihr zu kaufen wünscht, kan ich Euch tcS größte und schönste Lager
von

Teppichen, Dcaperlecn. Tpeten, Dekorationen,
Spltzen.Serdinen, u f. w.

in JnUana zeigen und krna sowohl die ne u e st e n M u st e r, wie auch die nie
drigften Prrse ausweisen.

&jnti)Birti WWHH.
5!o. 17 und 19 WestWasblngton Qtraße.


